
Finanzpolitische Herausforderungen
bleiben weiterhin groß

Konjunkturpakete waren alternativlos, aber Deutschland muss
nun eine nie dagewesene Neuverschuldung in den Griff
bekommen:

• Schuldenstand der öffentlichen Haushalte voraussichtlich bei fast 80
Prozent des Bruttoinlandsprodukts

• Schon jetzt sind 12 Prozent des Bundeshaushalts nur für
Zinszahlungen gebunden und stehen damit nicht für andere Zwecke
zur Verfügung.zur Verfügung.

• Jeder fünfte Euro, der in diesem Jahr ausgeben wird, ist
kreditfinanziert

• Es gilt, schon jetzt mit einer konsequenten Haushaltskonsolidierung
den Grundstein für tragfähige öffentliche Finanzen und stabile soziale
Sicherungssysteme zu legen.



Wesentliche Ausgaben in 2000, 2005 und 2010
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Entwicklung der Schulden des
Bundes 1982 bis 2010
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Erfolgreiche Konsolidierungspolitik vor der
Krise

( Ist 2004 bis 2007, Soll 2008 bis 2012); Stand Sommer 2008!
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Dann kam die Krise
HH 2010: Ausgaben und NKA steigen sprunghaft
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Abbaupfad = maximales strukturelles
Defizit (in Mrd. €)
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Wesentliche Eckdaten des neuen Finanzplans
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Soll 2010
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Finanzplan

2012 2013 20142009
Soll 2010

(Stand Juni
2010)

2011 2012 2013 2014

in Mrd. €

Ausgaben alter Finanzplan
(ohne Schuldenbremse-GMA)

326,0 329,4 332,0 (332,0)

Ausgaben 292,3 319,5 . 307,4 301,0 301,5 301,1

Veränderung ggü. Vorjahres-Soll in % -3,8% -2,1% +0,2% -0,1%

Jahresdurchschnittliche Veränderung
2010 bis 2014 in % -1,4%

Steuereinnahmen 227,8 211,9 . 221,8 232,8 241,8 250,3

Sonstige Einnahmen 30,2 27,4 . 28,1 28,1 28,1 26,7

Nettokreditaufnahme

7
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. . . deutliche Fortschritte bei der Rückführung der
Neuverschuldung des Bundes. . .
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Das Zukunftspaket der
Bundesregierung

• Volumen insg. bis 2014:
81,8 Mrd. €

• historische Höhe• historische Höhe

• insgesamt ausgeglichener Beitrag

• nur ein erster Schritt (Ziel 2016)

• Paket hat international Lob erhalten



Zukunftspaket / Übersicht

2011 2012 2013 2014

Subventionsabbau und ökologische NeujustierungSubventionsabbau und ökologische Neujustierung

Änderungen des Energie- und Stromsteuergesetzes, Luftverkehrssteuer
2,0 2,5 2,5 2,5

Beteiligung von Unternehmen

Kernbrennstoffsteuer, Bahndividende, Finanzmarkttransaktionssteuer (ab
2012), neues Insolvenzrecht

3,3 5,3 5,3 5,3

Neujustierung von Sozialgesetzen

Arbeitsmarkt, Elterngeld, Wohngeld (Streichung Heizkostenzuschuss),
zusätzlicher Steuerzuschuss GKV (nur 2011)

3,0 7,0 9,4 10,9

Streitkräftereform 1,0 3,0

Einsparungen im Verwaltungsbereich
2,3 3,3 3,9 3,9

Kürzung disponibler Ausgaben, Kürzung der Bezüge, Stellenabbau
2,3 3,3 3,9 3,9

Weitere Maßnahmen

Verschiebung Berliner Schloss, Zinsersparnis durch NKA-Reduktion
0,6 1,1 1,7 2,0

Summe
11,2 19,1 23,7 27,6

rd. 82 Mrd. €



Konsolidierung ist ausgeglichen
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Haushaltsentlastung (+) bzw. -belastung (-)

Übersicht
Haushaltsbegleitgesetz 2011

Haushaltsentlastung (+) bzw. -belastung (-)

- in Mio. € -

2011 2012 2013 2014

Bund + 3 506 +5 380 +5 680 +4 810

Länder + 229 + 308 +308 + 308

Gemeinden + 45 +47 +47 + 37

Gesamt +3 780 +5 735 +6 035 +5 155



Maßnahme 2011 2012 2013 2014

in Mio. €

HAUSHALTSBEGLEITGESETZ

Luftverkehrsteuergesetz Bund 1.000 1.000 1.000 1.000

Energiesteuer- und Stromsteuergesetz Bund 1.340 1.160 1.500 1.500

Übersicht Umsetzung Zukunftspaket

Energiesteuer- und Stromsteuergesetz Bund 1.340 1.160 1.500 1.500

Insolvenzordnung

Bund 191 215 215 215
Länder 159 178 178 178

Gemeinden - 5 - 3 - 3 - 3

Insgesamt 345 390 390 390

Elterngeld (Absenkung der Ersatzquote) Bund 155 155 155 155

Elterngeld (ALG II-Anrechnung)
Bund 450 450 440 420
Gemeinden 50 50 50 40

Insgesamt 500 500 490 460

Wegfall befristeter Zuschlag Bund 210 210 210 200
weiterer GKV-Zuschuss Bund - 2.000
Wegfall RV-Versicherung ALG II Bund 1.850 1.840 1.830 1.750

Wegfall Erstattung einigungsbedingte LeistungenWegfall Erstattung einigungsbedingte Leistungen
Bund 300 270 240 210

Rückwirkung auf RV-Bundeszuschüsse Bund - 60 - 50 - 40 - 770

Wegfall Heizkostenkomponente beim Wohngeld
Bund 70 130 130 130
Länder 70 130 130 130

Insgesamt 140 260 260 260

SUMME HAUSHALTSBEGLEITGESETZ

Bund 3.506 5.380 5.680 4.810
Länder 229 308 308 308

Gemeinden 45 47 47 37

Insgesamt 3.780 5.735 6.035 5.155



Weitere Maßnahmen: 2011 2012 2013 2014
in Mio. €

Kernbrennstoffsteuer 2.300 2.300 2.300 2.300

Finanzmarkttransaktionssteuer 2.000 2.000 2.000

Haushaltsverfahren 5.400 8.900 13.600 17.400
Bahndividende 500 500 500 500

SGB II und III 2.000 4.000 5.000 5.000

Effizienz Arbeitsmarkt 1.500 3.000
Streitkräfte 1.000 3.000
Einsparung bei disponiblen Ausgaben 1.500 2.500 3.100 3.100
Verwaltungsausgaben 800 800 800 800
Stadtschloss 100 100 200
Zinsausgaben 500 1.000 1.500 2.000Zinsausgaben 500 1.000 1.500 2.000

GESAMTSUMME des Zukunftspakets 11.206 18.580 23.580 26.510

zum Vergleich Ergebnis Klausur 11.200 19.100 23.700 27.600

Differenz 6 - 520 - 120 - 1.090



Entwicklung von Ausgaben und BIP
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Entwicklung von Einnahmen, Ausgaben und
Nettokreditaufnahmen

(Ist 2004 bis 2009, Soll 2010, RegE 2011 bis 2014)
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